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Einführung von PAUL an der Universität Paderborn

An die Lehrenden der Universität

Paderborner Assistenzsystem für Universität und Lehre

P A U L

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit diesem Schreiben wollen wir Sie über die nächsten Meilensteine bei der
Einführung der neuen Campus-Management-Software PAUL informieren.

Über die bevorstehende Einführung hatten die Hochschulleitung und die Projekt-
leitung bereits in einer ersten sehr gut besuchten Veranstaltung für alle Lehrenden
am 26. November 2008 im Audimax informiert. In der Diskussion und den nachfol-
genden Gesprächen wurde klar, dass nicht alle zufrieden waren mit der Art der
Information: diejenigen, die schon intensiv in die Vorbereitungen eingespannt
waren, hatten sich von dieser Veranstaltung sicher konkretere Aussagen erwartet,
während andere noch nicht alles richtig einordnen konnten.

Inzwischen ist das Projekt so weit fortgeschritten, dass konkrete Aussagen zu den
Terminen und dem Funktionsumfang getroffen werden können, mit dem PAUL in
das Sommersemester 2009 startet:

Bereits seit dem 3. Februar 2009 ist das Vorlesungsverzeichnis für das Sommerse-
mester 2009 auf http://paul.uni-paderborn.de verfügbar, wenn auch zum großen
Teil noch ohne Ihre individuellen Kommentare.

Im kommenden Sommersemester wird PAUL mit der Lehrveranstaltungsverwaltung
starten. Die Prüfungsverwaltung schließt sich zum Wintersemester an.

Am 23. März 2009 wird für alle Lehrenden der persönliche Zugang zu PAUL aktiv
geschaltet.

Bitte nutzen Sie dann diesen Zugang, um Ihren Studierenden auf PAUL noch vor
der allgemeinen Veranstaltungsanmeldung, die vom 6. bis zum 30. April 2009
stattfinden wird, konkrete und detaillierte Informationen über Ihre Lehrveranstal-
tungen in der Art eines kommentierten Vorlesungsverzeichnisses bereitzustellen.
Dafür werden wir Ihnen zu diesem Zeitpunkt eine entsprechende Kurzanleitung
zur Verfügung stellen.

Wir haben uns mit den Fakultätsleitungen darauf verständigt, Ihnen drei unter-
schiedliche Anmeldeverfahren für teilnehmerbeschränkte Veranstaltungen zur
Verfügung zu stellen:

1.  Ein automatisches Zufallsverfahren nach Abschluss der Anmeldezeit.

2. Ein von den Lehrenden selbst gesteuertes Verfahren, das eine Teilnehmerliste
     liefert.

3. Das „Windhundverfahren“ (Wer zuerst kommt, … ).

www.uni-paderborn.de/paul
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Alle drei Verfahren bedeuten zusätzlichen Aufwand für die so genannten LV-
Managerinnen und -Manager. Deshalb führen wir zurzeit Gespräche mit den Fakul-
tätsleitungen, um die notwendigen Prozesse zu definieren. So wird es u. a. notwendig
sein, die Beschränkung der Teilnehmerzahl als solche mit den Leitungsstellen
(Studiengangsmanager/Fakultätsleitungen) abzusprechen. Hier werden Sie in Kürze
genauer informiert werden.

Mit Ihren Fragen zur Nutzung von PAUL wenden Sie sich bitte ab dem 23. März 2009
an paul@uni-paderborn.de. In dringenden Fällen können Sie auch u nter der
Telefonnummer 60-2727 Hilfe erhalten. Für die Kulturwissenschaften steht zusätzlich
die Telefonnummer 60-2905 zur Verfügung.

Bei der Bedienung auftretende Fragen werden wir Ihnen aber auch gerne bereits
bei zwei Informationsveranstaltungen, die für den 25. und 26. März 2009 geplant
sind, beantworten.

Darüber hinaus stehen Ihnen selbstverständlich auch in Ihren Fakultäten Ansprech-
partner zur Verfügung, die wir Ihnen noch benennen w erden.

Bitte beachten Sie auch die regelmäßig aktualisierten Informationen auf der PAUL-
Informationsseite http://www.uni-paderborn.de/paul/, auf der wir in Kürze auch
Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQ) veröffentlichen werden.

Falls Ihnen Unannehmlichkeiten bei der Bedienung auffallen oder Sie Änderungs-
vorschläge haben, möchten wir Sie schon heute bitten, uns diese auf den oben
genannten Wegen mitzuteilen. Wir haben dafür ein Teilprojekt „Anforderungsmana-
gement“ eingerichtet, das sich um solche Dinge kümmert.

Damit das alles klappt, sollten Sie, falls nicht längst geschehen, möglichst bald
Ihren IMT-Account aktivieren, denn diesen benötigen Sie für Ihren individuellen
Zugriff auf Ihre Lehrveranstaltungen in PAUL. Auf der IMT-Webseite: http://imt.uni-
paderborn.de/direkt/16 finden Sie alle Details zur Beantragung und Aktivierung
Ihres IMT-Accounts.

Die PAUL-Projektleitung bedankt sich bei allen, die mitgeholfen haben, die Voraus-
setzungen für diesen Start zum Sommersemester 2009 zu schaffen, und wünscht
Ihnen allen einen problemlosen Umgang mit PAUL.

Wilfried Hauenschild, Antje Scherffig
Projektleitung

www.uni-paderborn.de/paul
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